
  

Bastelanleitung

aus dem 
Abenteuer 

„Delfinreiter“

Die „Horn des 
Südens“



  

Decks im gewünschten Maßstab 
(hier 1:40) auf Papier vorzeichnen



  

Die Grundrisse der Decks auf 
stabile Pappe übertragen



  

Dann die Bordwände vorbereiten. 
Beim Oberdeck (mit geraden 

Wänden ist es einfach). 
Streifen aus 
(dünnerer) 
Pappe mit 

der richtigen 
Breite 

vorbereiten. 



  

Luken und Löcher für die Masten in 
der Deckplatte vorbereiten.



  

Dann Seitenwände und Reling mit 
Paketklebeband befestigen.



  

Danach Türen und Fenster 
ausschneiden.



  

Das Oberdeck wird genau so 
gebastelt.



  

Fertig! Bei den unteren Decks ist es 
aufgrund der gekrümmten Wände 

schwieriger.



  

Hier fängt man am Besten mit 
einem oberen Rahmen (mit der 
Größe des nächsten Decks) an.

Die Quer- 
und Längs-

wände 
sorgen für die 
richtige Höhe 

des 
Rahmens. 



  

Einseitig eingeschnittene Streifen 
aus dünner Pappe vorbereiten.



  

Die Streifen werden wie gewünscht 
gebogen und dann als Wände 

angeklebt.



  

Für die Masten benötigen wir noch 
Halter: aus dünner Pappe rollen.



  

Masthalter an den richtigen Stellen 
aufkleben.



  

Die Masthalter müssen stabil mit 
dem Rest des Rumpfes verankert 

werden!



  

Beim unteren Deck genauso 
verfahren. (Hier wurde der Rahmen 
mit Querverbindungen versehen.)



  

Und das sind nun die einzelnen 
Teile!



  

Aufeinandergesetzt: Passt es?



  

Die Unterdeck-Attrappe

● Um das Modell auch auf Bodenplänen zu 
verwenden, ist ein Unterdeck sinnvoll, das nur 
bis zur Wasserlinie geht.



  

Wie vorher Ober- und Unterseite 
vorbereiten und einen Streifen der 

richtigen Breite 
(Höhe des Decks innen)



  

Streifen im Zick-zack auf die untere 
Deckplatte kleben.



  

Dann die obere Deckplatte 
aufkleben.



  

Auch hier werden wieder die 
gekrümmten Bordwände außen 

angeklebt.



  

Für die Masten zwei dünne 
Holzstäbe nehmen.



  

Stäbe durch die vorbereiteten 
Löcher führen und ggf. kürzen.



  

Jetzt können auch schnell die 
Beiboote ähnlich vorbereitet 

werden.



  

Soweit die 
Struktur. Doch 

natürlich sieht die 
Oberfläche noch 
nicht schön aus. 
Das kommt jetzt.

Und der Bugspriet.



  

Dazu werden erst alle Teile mit 
Tapetenkleister mit weißem Papier 

beklebt.



  

Die mit Papier beklebten Einzelteile.



  

Letztendlich sieht das dann etwa so 
aus.



  

Auch die Holzteile sollen beklebt 
werden.



  

Vorsicht beim Trocknen: durch 
aufliegende Gewichte o.ä. 

verhindern, dass sich das Modell 
verzieht!



  

Die Papieroberfläche kann einfach 
bemalt werden. Tipp: Böden und 
Wände in verschiedenen Tönen 

bemalen!



  

So sehen dann die einzelnen Decks 
nach der Grundierung aus.



  

Im zweiten Schritt lassen sich dann 
die Planken andeuten.



  

Der letzte Schliff

Rahen, Segel, 
Taue, Luken, 

Flaggen, 
Steuerrad, 

Leitern, 
Möbel ...
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